
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Karnin 

GV/Ka/004/2014-19 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 15.09.2015 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:35 Uhr 

 Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus Karnin 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeisterin 
Billey, Diana  

1. stellv. Bürgermeister(in) 
Hoffmann, Andre  

2. stellv. Bürgermeister(in) 
Müller, Sven  

Gemeindevertreter(in) 
Altenhain, Margit  
Hensel, Peter  
Wildt, Hildegard  

Gast 
Hensel, Manuel  

Protokollant 
Dolata, Detlef  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung durch die Bürgermeisterin  
 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 3. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 4. Einwohnerfragestunde  
 5. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 

der Gemeindevertretung (09.06.2015) 
 

 6. Bericht der Bürgermeisterin über Beschlüsse des Hauptaus-
schusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 

 7. Bestätigung der Wahl und Ernennung des Wehrführers und sei-
nes Stellvertreters der Feuerwehr Karnin 

BÜ-OG/Ka/002/2015 
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 8. Beratung und Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung 
mit -plan 2015 Karnin 

K-H/Ka/007/2015 

 9. Kauf einer neuen Motorkettensäge für die freiwillige Feuerwehr 
Karnin / überplanmäßige investive Ausgabe 

BÜ-OG/Ka/009/2015 

 10. Bereitstellung überplanmäßiger Mittel gemäß § 50 Abs. 1 KV MV 
hier: Reparatur der Heizung in der Kindertagesstätte Zwergen-
haus, Am Park 7 

LGM/Ka/010/2015 

 11. Bereitstellung überplanmäßiger Mittel gemäß § 50 Abs. 1 KV MV 
hier: Instandsetzung Mähwerk des John Deere Kompaktraktors 

LGM/Ka/010/2015/1 

 12. Übertragung der Zuständigkeit der Prüfung der Eröffnungsbilanz 
der Gemeinde Karnin auf das Amt 

 

Nicht öffentlicher Teil 

 13. Erwerb des Flurstückes 102/7 der Flur 1 von Karnin BA-L/Ka/008/2015 
 14. Stellungnahme der Gemeinde Karnin zum Bauantrag der Bau-

herren für das Bauvorhaben Neubau eines Einfamilienhauses 
 

Öffentlicher Teil 

 15. Bekanntgabe der Beschlüsse, die im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung gefasst wurden 

 

 16. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung durch die Bürgermeisterin 
  

 

Die Bürgermeisterin eröffnete die Gemeindevertretersitzung.  
 

  
  
  
  
zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

 

Frau Billey begrüßte die anwesenden Gemeindevertreter und als Gast Herrn Manuel       
Hensel. Sie stellte fest, dass die Einladung jedem Gemeindevertreter ordnungsgemäß     
zugegangen ist und die Sitzung fristgerecht öffentlich bekannt gemacht wurde. Da alle     
6 Gemeindevertreter anwesend sind, ist die Beschlussfähigkeit gegeben.  
 

  
  
  
  
zu 3 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

 

Die Bürgermeisterin stellte folgenden Änderungsantrag:                                                      

Im öffentlichen Teil: 

Neuer Tagesordnungspunkt 12 „Übertragung der Zuständigkeit der Prüfung der                  
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Karnin auf das Amt“. Die „Bekanntgabe der                       
Beschlüsse die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung gefasst wurden“ wird zum                  
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Tagesordnungspunkt 15. Die „Schließung der Sitzung“ zum Tagesordnungspunkt 16.        

Im nicht öffentlichen Teil:                                                                                                          

Der „Erwerb des Flurstückes 102/7 der Flur 1 von Karnin“ wird zum Tagesordnungs-            
punkt 13. Neuer Tagesordnungspunkt 14 „Stellungnahme der Gemeinde Karnin zum           
Bauantrag der Bauherren für das Bauvorhaben Neubau eines Einfamilienhauses“.              
                            

Weitere Änderungen zur Tagesordnung gab es nicht. Über den Antrag wurde                      
abgestimmt.  
 

 Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Karnin beschließt die Änderung der                     
Tagesordnung wie folgt: 

Im öffentlichen Teil: 

Neuer Tagesordnungspunkt 12 „Übertragung der Zuständigkeit der Prüfung der                
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Karnin auf das Amt“. Die „Bekanntgabe der                      
Beschlüsse die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung gefasst wurden“ wird zum                 
Tagesordnungspunkt 15. Die „Schließung der Sitzung“ zum Tagesordnungspunkt 16.      

Im nicht öffentlichen Teil:  
 

Der „Erwerb des Flurstückes 102/7 der Flur 1 von Karnin“ wird zum Tagesordnungs-
punkt 13. Neuer Tagesordnungspunkt 14 „Stellungnahme der Gemeinde Karnin zum 
Bauantrag der Bauherren für das Bauvorhaben Neubau eines Einfamilienhauses“.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde 
  

 

Herr Müller sprach erneut die noch nicht erledigten Arbeiten zur Reinigung der Aus-          
weichstellen und die Totholzbeseitigung im Flemendorfer Weg (Ortsausgang Karnin          
in Richtung Rubitz)“ an. Die Bürgermeisterin erklärte die nochmalige Beauftragung            
der Arbeiten durch gemeindeeigene Kräfte.                                                                          

Weitere Angelegenheiten wurden nicht vorgebracht.  
 

  
  
  
  
zu 5 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung der Gemeinde-

vertretung (09.06.2015) 
  

 

Änderungen oder Bemerkungen zur Niederschrift vom 09.06.2015 gab es von den    
Gemeindevertretern nicht. Über die Niederschrift wurde abgestimmt.  
 

 Beschluss: 
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Die Gemeindevertreter der Gemeinde Karnin bestätigen die Sitzungsniederschrift vom 
09.06.2015 in der vorliegenden Fassung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 6 Bericht der Bürgermeisterin über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichti-

ge Angelegenheiten der Gemeinde 
  

 

Die Bürgermeisterin berichtete und informierte über folgende Angelegenheiten:                 
- für die Totholzbeseitigung im Eichenweg / Dorfstraße wurden Fördermittel beantragt,      
- es liegt ein Antrag von Frau Richter vor auf Genehmigung von öffentlichen Parkflächen    
  in der Dorfstraße für ihr Friseurgeschäft,                                                                              
- die Arbeiten für den Einbau des Erdgastanks an der FFw sind abgeschlossen,                  
- das Sommerfest am 20. 06. ist gut angenommen worden und war ein Erfolg,                    
- der Gemeindearbeiter Herr Lange hat seine Tätigkeit im Juli begonnen,                            
- Geburtstage: Frau Röhnke 86 Jahre, Herr Blank 60 Jahre,                                                
- Goldene Hochzeit Herr und Frau Karok,                                                                              
- am 06.09. fand die Volksabstimmung über das Gerichtsstrukturengesetz statt,                 
- am 03.10. findet das Einheitsfeuer unter Aufsicht der Freiwilligen Feuerwehr statt,            
- die Schleuse im Park muss gereinigt werden.  
 

  
  
  
  
zu 7 Bestätigung der Wahl und Ernennung des Wehrführers und seines Stellvertreters 

der Feuerwehr Karnin 
Vorlage: BÜ-OG/Ka/002/2015 

  
 

Frau Billey informierte über die Wahl des Gemeindewehrführers und des Stellvertreters    
des Gemeindewehrführers am 28.02.2014. Da es keine Anfragen gab, kam der                  
Beschlussvorschlag zur Abstimmung.                                                                                   
Nach der Beschlussfassung wurde der anwesende Gemeindewehrführers, Herr Manuel 
Hensel, durch die Bürgermeisterin zum Ehrenbeamten ernannt und vereidigt.  
 

 Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Karnin bestätigt die Wahl des  Gemeinde-           
wehrführers, Kamerad Manuel Hensel, vom 28.02.2014 für die Wahlzeit von 2 Jahren      
(Beginn 01.03.2015). Im Jahre 2017 wird erneut eine Wahl stattfinden um dann den 
Rhythmus von 6 Jahren wieder einzuhalten.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 
davon anwesend: 6 
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Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 8 Beratung und Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung mit -plan 2015 

Karnin 
Vorlage: K-H/Ka/007/2015 

  
 

Durch Frau Billey wurde die 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie der 1. –plan 2015          
vorgestellt und erläutert. Auf die notwendigen Maßnahmen wurde eingegangen. Der         
Ergebnishaushalt im 1. Nachtragshaushaltsplan 2015 ist ausgeglichen. Da es keine          
weiteren Anfragen gab wurde abgestimmt.  
 

 Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Karnin beschließt die nachstehende 1. Nachtragshaushalts-                      
satzung mit –plan 2015.                                                                                                                       
                                                                                                                                                              
Der 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird                                                                        
 
                                                                           Gegenüber      erhöht          vermindert                                     
                                                                            nunmehr                                                                                   
                                                                              bisher              um                  um              auf                         
                                                                               EUR              EUR                EUR           EUR                        
1. im Ergebnishaushalt                                                                                                                                         
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen                                                                                                                 
     Erträge auf                                                      229.110          3.670                      0         232.780                    
     der Gesamtbetrag der ordentlichen                                                                                                                  
     Aufwendungen auf                                         -231.520        -3.670                       0       -235.190                      
 der Saldo der ordentlichen Erträge                                                                                                                   
     und Aufwendungen auf                                      -2.410                0                       0           -2.410                     
                                                                                                                                                                                
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen                                                                                                        
     Erträge auf                                                                 0                0                        0                  0                    
 der Gesamtbetrag der außerordentlichen                                                                                                         
     Aufwendungen auf                                                     0                0                        0                  0                    
 der Saldo der außerordentlichen Erträge und                                                                                                  
 Aufwendungen auf                                                     0                0                        0                  0                    

                                                                                                                                                                       
c) das Jahresergebnis vor Veränderung der                                                                                                        
     Rücklagen auf                                                    -2.410                0                        0          -2.410                    
 die Einstellung in Rücklagen auf                               0                0                        0                  0                     
 die Entnahmen aus Rücklagen auf                     2.410                0                        0           2.410                     
 das Jahresergebnis nach Veränderung der                                                                                                    
     Rücklagen auf                                                            0                0                        0                   0                   

                                                       
2. im Finanzhaushalt                                                                                                                                             
a) die ordentlichen Einzahlungen auf                  220.930          3.670                       0        224.600                   
 die ordentlichen Auszahlungen auf                -209.690         -3.670                      0       -213.360                    
 der Saldo der ordentlichen Ein- und                                                                                                                
     Auszahlungen auf                                             11.240                  0                      0          11.240                    
                                                                                                                                                                              
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf                   0                   0                     0                   0                    
 die außerordentlichen Auszahlungen auf                  0                   0                     0                   0                   
 der Saldo der außerordentlichen Ein- und                                                                                                        
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     Auszahlungen auf                                                      0                   0                     0                   0                   
                                                                                                                                                                              
c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf    2.410                   0                      0            2.410                  
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -7.150         -29.000                      0         -36.150                    
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus                                                                                                       
 Investitionstätigkeit auf                                      -4.740         -29.000                      0         -33.740                     
                                                                                                                                                                               
d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit                                                                                                    
     auf                                                                             0                    0                      0                   0                   
 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit                                                                                                 
     auf                                                                        -190                    0                      0              -190                   
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus                                                                                                       
 Finanzierungstätigkeit auf                                    -190                    0                      0              -190                  
 
festgesetzt. 
 

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt               von bisher 0 EUR          auf 0 EUR. 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der  
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt                                     von bisher 21.420 EUR  auf 21.787 EUR 

 
§ 5 Hebesätze 

 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 
 (Grundsteuer A)                                                 von bisher 350 v. H.               auf 350 v. H. 
 b) für die Grundstücke  
  (Grundsteuer B)                                                 von bisher 350 v. H.               auf 350 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer                                                          von bisher 350 v. H.               auf 350 v. H. 
 

§ 6 Stellen gemäß Nachtragsstellenplan 
 
Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 0,4 Vollzeit-
äquivalente (VzÄ) und nunmehr 0,491 Vollzeitäquivalente (VzÄ). 

 
§ 7 Eigenkapital 

 
                                                                                                  bisher nunmehr 
                                                                                                   EUR                                     EUR 
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des  
Haushaltsvorvorjahres betrug                                         -noch nicht erstellt- 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales  
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt                   -noch nicht erstellt- 
und zum 31.12. des Haushaltsjahres                             -noch nicht erstellt- 
 
 
 
 
 

Karnin, …………………. 
 ___________________ 
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Ort, Datum  Bürgermeisterin 
  
 
 Siegel 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 9 Kauf einer neuen Motorkettensäge für die freiwillige Feuerwehr Karnin / über-

planmäßige investive Ausgabe 
Vorlage: BÜ-OG/Ka/009/2015 

  
 

Zur Beschlussfassung stand der Kauf einer Motorkettensäge für die Freiwillige Feuer-
wehr Karnin. Nach einer kurzen Diskussion erfolgte die Abstimmung.  
 

 Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Karnin stimmt dem Kauf einer neuen Motorkettensäge für die 
Freiwillige Feuerwehr Karnin zum Preis von 800,22 EUR zu.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 10 Bereitstellung überplanmäßiger Mittel gemäß § 50 Abs. 1 KV MV 

hier: Reparatur der Heizung in der Kindertagesstätte Zwergenhaus, Am Park 7 
Vorlage: LGM/Ka/010/2015 

  
 

In diesem Tagesordnungspunkt beschäftigten sich die Gemeindevertreter mit der             
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für die Reparatur der Heizung in der Kinder-           
tagesstätte. Nach einer kurzen Diskussion kam es zur Abstimmung.  
 

 Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt überplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von             
1.652,42 € auf dem Produktsachkonto 11401/5231000 zur Verfügung zu stellen. Die         
Deckung erfolgt aus dem Produktsachkonto 51106/5625000.  
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 

davon anwesend: 6 
Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 11 Bereitstellung überplanmäßiger Mittel gemäß § 50 Abs. 1 KV MV 

hier: Instandsetzung Mähwerk des John Deere Kompaktraktors 
Vorlage: LGM/Ka/010/2015/1 

  
 
 

In diesem Tagesordnungspunkt beschäftigten sich die Gemeindevertreter mit der              
Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für die Instandsetzung des Mähwerkes am              
John Deere Traktor. Nach einer kurzen Diskussion wurde über den Beschlussvor-            
schlag abgestimmt.  
 

 Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt überplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von            
2.000,00 € auf dem Produktsachkonto 11403/52351000 zur Verfügung zu stellen.            
Die Deckung erfolgt aus dem Produktsachkonto 51106/5625000.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 12 Übertragung der Zuständigkeit der Prüfung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde 

Karnin auf das Amt 
  

 

Zur Beschlussfassung stand in diesem Tagesordnungspunkt die Übertragung der             
Zuständigkeit zur Prüfung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Karnin zum 01.01.2012      
auf das Amt. Frau Billey gab Erläuterungen zur Vorlage und beantwortete Anfragen.         
Auf Grund von Bedenken der Gemeindevertreter erhielt der Beschlussvorschlag einen      
Zusatz. Danach kam es zur Abstimmung.  
 

 Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die Übertragung der Zuständigkeit zur Prüfung           
der Eröffnungsbilanz der Gemeinde zum 01.01.2012 auf das Amt Barth und stimmt          
der Prüfung durch das Prüfungsunternehmen NKHR-Beratung zu. Die Umlegung              
der Prüfungskosten erfolgt je Einwohner mit Hauptwohnsitz, Stand 31.12.2011.                
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Voraussetzung für die Umsetzung des Beschlusses ist, dass alle genannten/aufge-          
führten Gemeinden dem Verfahren so zustimmen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 6 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
  
zu 15 Bekanntgabe der Beschlüsse, die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefasst 

wurden 
  

 

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wurde das Ergebnis der Abstimmungen             
der in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte 13 und 14 ohne            
Nennung von Namen bekannt gegeben.  
 

  
  
  
  
zu 16 Schließung der Sitzung 
  

 

Die Bürgermeisterin beendete die Gemeindevertretersitzung. Sie wünschte den                     
Gemeindevertretern noch einen schönen Abend.  
 

  
  
  
  
 
 
 
 
 
  

 
17.09.2015 

_______________________________ 
 
Datum  /   Unterschrift Bürgermeister(in) 

________________________________ 
 
Datum  /  Protokollant(in) 
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